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Nie wieder
Handschriften
entziffern
Online-Klausuren

Von iulia Stettner

Srecrr. (wp)
Klausuren bedeuten meist
unzähligen Papierkram,
Handschriften-Chaos, das
entziffert werden möchte
und wochenlanges Korrigie-
ren - Professoren und Do-
zenten könnten sicherlich
ein Lied davon singen. Erlö-
sung ist jedoch in Sicht -
denn die Forschergruppe

,,Online-Testen" an der Uni-
versität Siegen entwickelt
zeitgemäße Klausuren im
Bits & Bytes-Format.

'Der Startschuss für die Ent-
wicklungen fiel bereits im
Herbst 2003. Hier ergab sich
eine Zusammenarbeit zwi
schen dem Fachbereich 12
.(Elektrotechnik,und Informa-
tik) und des ZöBiS (Zentrum
für ökonomische Bildung in
Siegen) des wirtschafswissen-
schaftlichen Fachbereichs 5
der Uni Siegen. Insgesamtvier
feste Mitarbeiter, Dipl. Ing.

sind schnell und effizient

Andreas Hoffmann, Michael
Schuhen, Prof. Roland Wjs.
müller und Prof. Hans-Jürgen
Schlösser bilden die Forscher-
gruppe.; Dazu kbmmen wech-
selnde studentische Hilfskräf-
te.

Rund 1000 Studierende
wurden bis jetzt oniine getes-
tet und die Tendenz ist stei-
gend. Nicht zuletzt, weil das
Verfahren nicht nur schnell,
sondern auch einfach umzu-
setzen ist. Die l(ausuren ba-
sidren auf einem Browser-
Verfahren, das heißt, sie sind
ähnlich wie Websites zu be-
dienen. Die Durchführung er-
folgt unter Aufsichi in den
Computerlaboren der Univer-
sität Siegen. Nach einer kom-
plizierten Anmeldung und so-
mit Identifizierung des Stu-
denten kann es losgehen.
Durch ein-faches Vor und Zu-
rück in cler Navigation klickt
man sich durch die Fragen.

Im Anschluss an die lflau-
sur findet die computerge-
stützte Auswertung statt, der
Student bekommt praktisch
noch auf dem Weg aus dem
Klausurraum Bescheid, ob er

bestanden hat oder nicht. Ein
Quantensprung, wenn man
bedenkt, dass bei herkömmli-
chen Papier-Iflausuren bis zu
einigen Monaten auf ein Er-
gebnis gen'artet werden muss.

Momentan sind es Multiple
Choice-I(ausuren, Lücken-
texte oder Abfrägung von
Werten, die online durchge-
flihrt werden können. ,,Eine
Weiterentwicklung wären
Freitexte, wie zum Beispiel
Gedichtinterpretationen", er-
ldärt Dipl. Ing. Andreas Hoff-
mann.,,Diese Innovationen
sind äußerst wiclrtig, um das
System ständig neuen Anfor-
derungen anzupassen."

,,Anhand von
Diplomarbeiten erforschen
wir die Möglichkeiten."

Dipl. lng. Andreas Hoffmann

nem. elektronischen Studie-
rendenausweis.

i,Anhand von Diplomarbei'-
ten und Dissertationen erfor-
schen wir ganz alctuell die

Möglichkeiten zur besseren
Authentifizierung der Pri.i-
fungsteilnehmer und die
Nichtabstreitbarkeit bzw,
Rechtssicherheit der Prü-

fungsdaten", berichtet Hoff-
mann weiter. ,,Auch die Ko-
operation mit der Firma qecu-
net AG in Siegen ist hier ein
wichtiger Faktor."

Laut aktueller Evaluatio-
nen findet das System zahlrei-
che Befürworter: Viele Stu-
denten halten Online-Klausu-
ren für eine Verbesserung des
Studiums. Auch die Möglich-
keit zu anonl'rnen Selbsttests
zur Klausurvorbereitung fin-
det goßen Anklang.

Für die Zukunft wünscht
sich die Forschergruppe eine
stetige Weiterentwicklung des
Projekts, sodass daraus bald
eine fest etablierte Dienstleis-
tung entstehen kann. Eine
Dienstleistung, die Stift und
Papier den Ikmpf ansagt, hin
zu einem zeitgemäßen Arbei-
ten.

5o könnte das Klausuren ,,schreiben" zukünftig ablaufen: Die Studenten sitzen vor PCs, beantwor-
ten Fragen. Ob sie bestanden haben, erfahren sie innerhalb von Minuten. WP-Fotos (2): J. Stettner

Dipl. lng. Andreas Hoffmann (links) und Michael Schuhen hof-
fen auf eine stetige Weiterentwicklung der Online-Klausuren
und eine Etablierung des Systems als Dienstleistung.

Muliiple Choice und Freitext
zusammen werden als ,,hybri'
de Iflausuren" bezeichnet.
Hier findet sowohl eine com-
putergestützte Auswertung als
auch eine Auswertung durch
den Dozenten statt.

Die höchste Priorität frir die
Forschergruppe liegt im Si-
cherheitsaspekt des Systems -.

und zugleich ist das derzeit
auch noch die größte For-
schungslücke. Momentan
fehlt noch die passende Tech-
nologie, um die Verbindlich-
keit der Studenten zu gewähr-
leisten, beispielsweise mit ei-

Keine Lizenzkosten
c Seit dem Wintersemester
2003 /o4 werden Online-Klau-
suren im Fachbereich 5 (Wirt.
sthaftswissenschaften) der
Universität Siegbn, eingesetzt.
Ausweitungen auf andere
Fachbereiche sind geplant.
tr Die Online-Tests sind auf Ba-
sis von PHP und einer MySQL-
Datenbank generiert. 5o gibt es

keine Lizenzkosten.
n Für die Durchführung der
Tests ist käine lnstallation auf

den Rechnern notwendig, son-
dern lediglich eine lntranetver-
bindung und ein Browser.
n Die Online-Tests helfen bei
der Bewältigung der zahlrei-
chen speziellen Leistungsnach-
weise in den Bachelor- und
Masterstud iengä ngen.
D Momentan können die Stu-
denten frei wählen zwisch'en
einer,,Papier-Klausur" oder der
neuen, computergestützten
Variante.


